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Rundschreiben Nr. 2 
Spielzeit 2021/22 Nächstes Rundschreiben: April 2022 

Hinweis zum geplanten Fortgang der Spielzeit ab Januar 

Die Regelungen im Rahmen des Beschlusses des Vorstands für Sport vom 21.8.2021 enden mit Ablauf der 
Vorrunde. Ohne dem für Dezember angekündigten Beschluss für die Rückrunde vorzugreifen, darf man 
annehmen, dass die Regelungen bis zum Ende der Spielzeit fortgeschrieben werden – selbstverständlich 
vorbehaltlich des Infektionsgeschehens und der seitens der Behörden hierzu erlassenen Vorschriften. Zu 
Ihrer Information: Die derzeit gültige Coronaschutzverordnung des Landes NRW läuft am 24.11.2021 aus. 
Strengere Regelungen (auch vor dem genannten Datum) sind allem Anschein nach bereits in Vorbereitung. 

Beantragte Änderungen der WO anlässlich des DTTB-Bundestages 

Anlässlich des DTTB-Bundestages sind einige wichtige Beschlüsse zur WO geplant: 

1. Die Regelungen zur Erteilung eines RES-Vermerks werden für die Berechnung im Dezember 2021 aus-
gesetzt. Hintergrund ist der fehlende Rückgriff auf die Rückrunde 2020/21, welche ja gar nicht statt-
gefunden hat. Es werden also keine RES-Vermerke neu vergeben. (Dabei wird ausdrücklich in Kauf 
genommen, dass einige Spieler und Vereine trotz fehlender Einsatzbereitschaft profitieren.) Die Rege-
lung zur Löschung eines RES-Vermerks (drei Mindesteinsätze!) bleibt unverändert. 

2. Ab der Spielzeit 2022/23 gibt es die neue Altersklasse Jugend 19, welche sowohl für Individualwett-
bewerbe als auch für den Mannschaftsspielbetrieb gelten wird. Ob sich die Sinnfrage bejahen lässt, sei 
mal dahingestellt. Immerhin werden die Reihen der Nachwuchsspieler nach Ende der laufenden Spielzeit 
nicht ausgedünnt, was die Meldungen der Vereine zur nächsten Spielzeit sicher erleichtern wird. 

3. Der Vermerk WES fällt mit Beginn der Spielzeit 2022/23 in den Altersgruppen Nachwuchs und Senioren 
ersatzlos weg. Die Mannschaftsmeldung wird dadurch erheblich vereinfacht. Geblieben ist die Vorschrift, 
dass ein Spieler in seiner Altersgruppe nur einmal als Stammspieler gemeldet werden darf, was sich 
weiterhin durch die bekannten Vermerke NES (Nachwuchs) und SES (Senioren) steuern lässt. 

Bitte beachten Sie: Der Bundestag des DTTB findet erst am 11./12.12.2021 statt. Denkbar ist deshalb (zumin-
dest theoretisch), dass die zu den vorgenannten Punkten 1 bis 3 gehörenden Anträge keine Mehrheit finden. 
Wir informieren rechtzeitig, falls wir von einer Ablehnung überrascht werden. 

Mindesteinsätze vor Entscheidungsspielen 

Ab dieser Spielzeit – im Vorjahr wurde die Regelung ausgesetzt – ist ein Einsatz bei Entscheidungsspielen 
im Nachgang zur Hauptrunde nur dann zulässig, wenn der betreffende Spieler in der laufenden Halbserie 
an mindestens drei Mannschaftskämpfen im Einzel teilgenommen hat. 
Folgendes ist dabei zu beachten: 
• Die Regelung gilt nur für Mannschaften der Damen und Herren. 
• Für die unterste Mannschaft gibt es in Bezug auf den Spielereinsatz keine Einschränkungen (Die einzige 

Mannschaft einer Altersklasse gilt nicht als unterste!). 
• Die geforderten drei Einsätze beziehen sich auf die jeweilige Meldung. Zwei Einsätze bei den Damen 

und ein Einsatz bei den Herren (oder ähnliche Kombinationen) reichen ausdrücklich nicht. 



 

 2  
  

Mannschaftsmeldung Rückrunde 

Die Mannschaftsmeldung für die Rückrunde beginnt am 16.12.2021 und endet am 22.12.2021. Bitte denken 
Sie daran, dass die Meldungen auch dann in click-TT aufgerufen und abschließend gespeichert werden 
müssen, wenn gar keine Veränderung der Spielerreihenfolge erwünscht bzw. erforderlich ist. 

Sperrvermerke (Teil 1) 

Ein Sperrvermerk aus der Vorrunde wird gelöscht, wenn er für den betreffenden Spieler nicht mehr not-
wendig ist. Der Spieler verbleibt im Normalfall in der Mannschaft, der er zur Vorrunde angehörte. 

Zumindest theoretisch ist der Fall denkbar, dass ein Spieler mit Sperrvermerk in der Vorrunde so viele 
Punkte verliert, dass er in einer unteren Mannschaft (ohne Sperrvermerk) gemeldet werden kann. Dies ist 
in der Tat zulässig. 

Die Löschung eines Sperrvermerks aus der Vorrunde ist gemäß WO H 2.4 immer mit einem entsprechenden 
Antrag des Vereins verknüpft. Wir blenden diesen Antrag automatisch in jeder Mannschaftsmeldung der 
Rückrunde ein. Er gilt damit als frist- und formgerecht gestellt. Die zuständigen Spielleiter müssen danach 
nur noch die überflüssigen Sperrvermerke löschen. 

Bitte beachten Sie: Die Löschung eines Sperrvermerks aus anderen Gründen ist nicht zulässig. 

Ein Sperrvermerk kann in der Mannschaftsmeldung der Rückrunde gesetzt werden, um ein ansonsten 
zwingend erforderliches Aufrücken des betreffenden Spielers in die obere Mannschaft zu verhindern. Der 
Spieler verbleibt immer in der Mannschaft, der er zur Vorrunde angehörte. 

Bitte beachten Sie: Ein Sperrvermerk zur Rückrunde aus anderen Gründen ist nicht zulässig, auch nicht 
für Neuzugänge und auch nicht für Spieler, die in der Vorrunde gar nicht gemeldet waren. Im Inter-
esse aller Vereine und Spieler wird auf die Einhaltung der genannten Vorschriften verbandsseitig geachtet. 

Abschließend der Klassiker bei vereinsseitigen Anfragen: Der Wechsel eines Spielers zur Rückrunde in eine 
andere Mannschaft des Vereins (unter Beibehaltung des Sperrvermerks) ist nicht zulässig. 

Sperrvermerke (Teil 2) 

Eine besondere Problemlage begegnet uns gelegentlich bei der Mannschaftsmeldung zur Rückrunde. 

Beispiel: 

• Spieler an Position 1 der 3. Mannschaft hatte in der Vorrunde einen Sperrvermerk. 
• Spieler hat in der Vorrunde so viele Punkte verloren, dass er den Sperrvermerk verlieren und an Position 

3.3 gemeldet werden kann. 

Man kann den Spieler problemlos an Position 3.3 einordnen, wobei der Sperrvermerk vereinsseitig nicht 
gelöscht werden kann. Auch die übrigen Spieler der Meldung bereiten zunächst kein Kopfzerbrechen. Erst 
beim Button  Weiter  zeigt sich das Dilemma: Die WO (und click-TT) fordern Sperrvermerke an Position 1 
und 2 zwingend ein, obwohl sie aller Wahrscheinlichkeit nach nicht notwendig sind. 

Wir haben die Problemlage von allen Seiten betrachtet. Jeder Lösungsansatz scheiterte daran, dass die 
Vorgaben (Sperrvermerke müssen immer bei Position 1 beginnen, Sperrvermerk kann vereinsseitig nicht 
gelöscht werden) weder verhandelbar noch zu umgehen sind. 

Wir müssen uns deshalb in dieser Situation weiterhin wie folgt behelfen: Versehen Sie die Spieler 1 und 2 
mit dem (natürlich nicht notwendigen) Sperrvermerk, um die Meldung fortsetzen zu können. Informieren 
Sie Ihren Spielleiter darüber, dass die Sperrvermerke 1 bis 3 zu löschen sind – praktischerweise gleich im 
Bemerkungsfeld. Damit sollte die Sache aus der Welt sein. 
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Ergebnismeldung/Spielberichtseingabe in click-TT 

Die Frist für die Ergebnismeldung endet jeweils 60 Minuten nach Spielende. Diese Regelung gilt für alle 
Mannschaftskämpfe, auch solche, die an Wochentagen ausgetragen werden. 

Als verspätet gilt die Spielberichtseingabe mehr als 24 Stunden nach dem Spielende. 

Die Erfahrungen mit diesen (durchaus nicht unumstrittenen) Regelungen sind überaus positiv. Die meisten 
Mannschaftsführer haben auch schon früher Ergebnisse und Spielberichte überaus zügig eingetragen. Die 
meisten anderen – welche die bisherigen Fristen oft genug bis zur letzten Minute ausgereizt haben – haben 
sich offensichtlich umgestellt. Die Eingaben erfolgen insgesamt deutlich pünktlicher als in der letzten Spiel-
zeit noch, Ergebnislücken sind die absolute Ausnahme – was auch ein gutes Bild in der Öffentlichkeit abgibt. 

Eine pünktliche Ergebnismeldung erfolgt in Ausnahmefällen (unter Hinweis auf WO I 5.13.2) auch durch: 

• Ergebnismeldung per nuScore direkt an click-TT 
• Ergebnismeldung per E-Mail an werner.almesberger@wttv.de 
• Ergebnismeldung per Anruf unter 0208-605161 oder 0177-9248860 (Almesberger) 
• Ergebnismeldung per Anruf beim zuständigen Spielleiter 

Für Mannschaften der Regional- und Oberliga gelten selbstverständlich die Bestimmungen der Bundes-
spielordnung (Eingabe des Spielberichts 60 Minuten nach Spielende!). 

Online-Anträge 

Spielverlegungen und Heimrechttausche sind im Vereinsbereich von click-TT zu vereinbaren. Anträge 
können nur vom Vereinsadministrator und dem betreffenden Mannschaftsführer veranlasst bzw. bestätigt 
werden, im E-Mail-Verteiler befindet sich zusätzlich nur noch der Vereinskontakt. Bitte beachten Sie: Nur 
die Heimmannschaft kann einen Heimrechttausch beantragen. (Für die Gastmannschaft bietet sich ein 
Zugriff über das Spiel der Rückrunde an.) 

Mit dem Antrag auf Änderung der Mannschaftsmeldung haben Sie einen dauerhaften Zugriff auf Ihre 
Mannschaftsmeldung mit der Möglichkeit, Spieler nachzumelden. Der Spielleiter erhält dazu eine Mitteilung 
und wird den Antrag danach bearbeiten. Auf Seite 2 des Antrages dürfen Sie auch Mannschaftsführer 
ändern. Diese Änderung wird sofort wirksam, weil sie keiner Genehmigung bedarf. 

Der Antrag auf Änderung der Mannschaftsmeldung steht nur Mannschaften bis zur NRW-Liga zur 
Verfügung. Mannschaften der Bundesspielklassen (ab Oberliga aufwärts) werden einstweilen nicht 
berücksichtigt, weil dort (anders als in den Spielklassen auf Verbandsebene) der Beginn der Spiel-
berechtigung für den betreffenden Verein eine maßgebliche Rolle spielt. 

Ordnungsstrafen 

Auf Verbandsebene werden wir die Strafen für die Zurückziehung einer Mannschaft gegenüber den Beträ-
gen in WO A 20.1.3 weiterhin halbieren – bei den Herren allerdings nur, wenn es sich um die unterste 
Mannschaft des Vereins handelt. Diese Reduzierung endet automatisch mit dem Ende der laufenden 
Hauptrunde. 

Pokalspiele NRW-Liga 

Die Vorrunde der Herren hat am 14.11.2021 stattgefunden. Übrig geblieben sind acht Sieger, die in vier 
Spielen am 11./12.12.2021 die Endrundenteilnehmer ermitteln werden (ggf. auch an einem anderen Termin, 
sofern die Westdeutschen Meisterschaften Jugend 18 betroffen sind). Bitte beachten Sie hierzu die Spiel-
ansetzungen in click-TT bzw. myTischtennis. 

Die Endrunde findet am 9.1.2022 statt. Hierfür sind bereits die gemeldeten drei Damenmannschaften 
qualifiziert. Informationen zu dieser Veranstaltung gehen allen beteiligten Vereinen rechtzeitig zu. 
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Frist für Anträge auf Wechsel der Spielberechtigung 

Bitte denken Sie daran, dass Anträge auf Wechsel der Spielberechtigung(en) nicht nur gespeichert 
(Status=offen), sondern auch abgesandt werden müssen (Status=eingereicht). Sie finden alle Anträge auf 
der Seite Spielberechtigungen in click-TT unter den passenden Überschriften (siehe unten). 

Offene Wechselanträge können 
nach dem 30.11.2021 nicht mehr 
eingereicht werden. Es handelt sich 
um eine Ausschlussfrist, Kulanzre-
gelungen gibt es nicht. 

Wenn Ihr Wechselantrag unter ein-
gereichte Wechselanträge zu finden 
ist, ist alles im grünen Bereich. 

 

 

Mitgliederverwaltung in click-TT 

Gegen Jahresende liegt üblicherweise auch ein Zeitraum, in dem sich Vereinsadministratoren ein wenig 
mehr für ihren Mitgliederbestand interessieren. Insofern kommen die nachfolgenden Hinweise vielleicht 
genau zum passenden Zeitpunkt. 

In nahezu jedem Mitgliederbestand tummeln sich etliche Personen, die sich längst schon vom Tischtennis-
sport abgewandt oder gar die Mitgliedschaft in ihrem Verein aufgekündigt haben. Falls die Vereinsliste sehr 
lang ist, hilft die Funktion Inaktive Vereinsmitglieder. 

Nach  Suchen  werden alle Personen gezeigt, die 

• keine Spielberechtigung, 
• keine aktiven Vereinsfunktionen und 
• keine aktiven Zugangsrechte für den Verein 

(mehr) haben und zudem in keiner Mannschafts- 
bzw. Schiedsrichtermeldung der aktuellen Spielzeit 
enthalten sind. Damit hätten wir dann einige 
„Streichkandidaten“. 

Diese Spielberechtigungen (und ggf. auch Mitgliedschaften) löschen Sie wie folgt: 

• Menüpunkt „Spielberechtigungen“ 
• Button „Spielberechtigungen löschen“ 
• Personen suchen 
• Haken bei „Spielberechtigung entziehen“ setzen 
• Weiter 
• Auswahl: Mitgliedschaft behalten – JA (Voreinstellung) oder NEIN. 
• Button  Weiter   
• nach Kontrolle: Button  Speichern   
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Ähnlich verhält es sich mit den Ergebniserfassern 
in einem Verein. Es gibt verbandsweit derzeit fast 
14.000 (in manchen Vereinen mehrere Dutzend), 
und man darf annehmen, dass bestimmt nicht jeder 
für diese Aufgabe noch in Frage kommt. Sie sollten 
sich gut überlegen, ob Personen, die längst den Ver-
ein gewechselt haben oder nicht mehr aktiv sind, 
geeignete Ergebniserfasser für Ihren Verein sind. 
Mit anderen Worten: Prüfen Sie den Bestand an 
Vereinsrechten, um hier ein wenig für Sicherheit und 
Übersicht zu sorgen. 

Stammdatenänderungsantrag 

Reiner doch mit „ai“? Falsches Geburtsdatum? 
Namensänderung nach Vermählung? Vor- 
und Nachname vertauscht? Spieler verstor-
ben? Hier hilft der Stammdatenänderungs-
antrag. 

Das Textfeld verstorben am und die Checkbox 
verstorben (falls das Todesdatum unbekannt 
ist) sind Teil dieses Antrages. Allem Anschein 

nach besteht bei diesem Punkt noch eine Menge Nachholbedarf: Es gibt derzeit im WTTV nicht weniger als 
98 Spielberechtigungen für Spieler jenseits des 90. Lebensjahres (einige sogar über 100). Wir kennen einige, 
die sich noch bester Gesundheit erfreuen, vermuten aber, dass das nicht für alle gilt. 

Falls Sie von einem Todesfall wissen, der Spieler sich aber nicht mehr in der Mitgliederliste des Vereins 
befindet, haben Sie natürlich keinen Zugriff mehr auf den Stammdatenänderungsantrag. Dennoch wollen 
wir die Kennzeichnung gern vornehmen. Richten Sie also eine kurze Mitteilung unter Nennung von Person 
und Todesdatum an den Verbandsadministrator. 

 Wenn Sie einen Stammdatenänderungsantrag stellen, verzichten Sie bitte auf alle anderen Aktionen, 
die damit im Zusammenhang stehen (z. B. Löschung der Spielberechtigung und/oder der Mitglied-
schaft). Diese werden im Zuge der Antragsbearbeitung alle verbandsseitig erledigt. 

Seit einiger Zeit besteht die Möglichkeit, ein Nachweisdokument hochzuladen. Im Falle einer Vermählung 
oder eines Todesfalles ist das aus unserer Sicht nicht zwingend notwendig. Nützlicher ist dieses Dokument 
aber z. B. bei einer Namensänderung im Rahmen einer Sorgerechtsangelegenheit oder bei einem gericht-
lichen Beschluss zur Zuordnung zu einem Geschlecht. Es erspart halt zeitraubende Nachfragen. Übrigens: 
Das Dokument wird im Zuge der Bearbeitung des Antrages aus Datenschutzgründen unwiderruflich 
gelöscht. 

click-TT-Handbuch für Vereine 

Wir legen das click-TT-Handbuch für Vereine (WTTV.DE, Über uns, Downloadcenter) erneut allen Vereins-
administratoren ans Herz. Eine Neufassung liegt seit dem Sommer vor. 

 

Wir wünschen eine schöne Weihnachtszeit und einen angenehmen Jahreswechsel. 

Mit freundlichen Sportgrüßen 

gez. Werner Almesberger 
Ausschuss für Erwachsenensport 


